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Was bei der Vogelbeobachtung  
am Wattenmeer zu beachten ist 
Im Nationalpark Niedersächsisches Wattenmeer gibt 
es spezielle Regeln, um die Tiere und Pflanzen zu 
schützen. Der Nationalpark ist in drei Zonen aufgeteilt: 
1. Ruhezone: Hier gelten die strengsten Regeln. Man 
darf nur auf den markierten Wegen gehen, um die 
empfindlichen Gebiete und wichtigen Rückzugsorte 
für die Tiere zu schützen. 2. Zwischenzone: Hier gibt es 
ähnliche Regeln wie in der Ruhezone. Außerhalb der 
Brutzeit (vom 1. April bis zum 31. Juli) kann man sich 
frei bewegen. 3. Erholungszone: Diese Zone ist für die 
Erholung der Menschen gedacht. Viele Vögel haben 
gelernt, dass ihnen im Nationalpark keine Gefahr 
droht. Man kann sie deshalb oft auch in unmittelbarer 
Nähe der Wanderwege beobachten. Wir nennen das 
„Nationalpark-Effekt“. Gerade deshalb bietet der Na-
tionalpark großartige Möglichkeiten, um Vögel intensiv 
zu beobachten und sie so kennenlernen zu können! In 
den Nationalpark-Informationseinrichtungen erfahren 
Sie, wo Sie besonders gute Stellen zur Vogelbeobach-
tung finden können.  

Nationalpark-Infoeinrichtung vor Ort
 
Nationalpark-Haus Juist       
Carl-Stegmann-Str. 5
26571 Juist
04935 1595
nationalparkhaus@juist.de
www.nationalpark-wattenmeer.de/juist



Juist

Sa., 10. Okt. 2026
	 08:30 Uhr	 Eins, zwei, drei, ganz viele 

... – Start des Zugvogeltage-
Aviathlons

So., 11. Okt. 2026
	 11:00 Uhr	 Was guckst du? – 

Vogelbeobachtung an der 
Domäne Bill

Mo., 12. Okt. 2026
	 11:00 Uhr	 Der Juister Osten hat viel zu 

bieten – Vogelkundliche  
Führung zur Infohütte am 
Kalfamer

	 19:00 Uhr	 Nachts im Nationalpark

Di., 13. Okt. 2026
	 11:00 Uhr	 Mit dem Nationalpark-Ranger  

zum Rastplatz Billriff

	 15:00 Uhr	 Wir basteln Zugvogellaternen

	 19:00 Uhr	 So weit die Flügel tragen…

Mi., 14. Okt. 2026
	 11:00 Uhr	 Ranger-Sprechstunde zu den 

Zugvogeltagen

	 15:00 Uhr	 Wir basteln Zugvogellaternen

	 15:30 Uhr	 Ja, wo sitzen sie denn? – Einstieg 
in die Vogelbeobachtung

	 19:30 Uhr	 Zugvögel und Klimawandel

Do., 15. Okt. 2026
	 14:00 Uhr	 In Ruhe ziehen lassen – Was der 

Vogelzug und die ostfriesische 
Teezeremonie gemeinsam haben

	 19:30 Uhr	 Laternenumzug: Von Nord nach 
Süd – auf den Spuren unserer 
Zugvögel

Fr., 16. Okt. 2026
	 13:00 Uhr	 Der frühe Vogel kann mich mal!

	 19:30 Uhr	 Mensch und Möwe

Sa., 17. Okt. 2026
	 14:00 Uhr	 „Im Gänsemarsch voran!“ –  

Was wir von Gänsen noch lernen 
können!

Wind, Wetter und Watt – Hinweise für Ihren Besuch 
Nicht immer ist der Oktober ein goldener – das Wetter 
kann sich schnell ändern: Kaum denkt man, dass es 
an diesem regnerischen Tag besser wäre zu Hause 
zu bleiben, da scheint bereits wieder die Sonne und 
lädt zu einem Spaziergang ein. Die Wattenmeerregion 
hat einen rauen Charme, den es bei jedem Wetter zu 
entdecken lohnt – man muss nur richtige Kleidung 
tragen! Wenn Sie im Herbst die Zugvögel beobachten 
möchten, empfehlen wir Ihnen windund regendichte 
Kleidung in gedeckten Farben. Strahlendes Weiß oder 
Gelb kann Vögel stören. Auch wenn es in Ihrer Unter-
kunft noch angenehm warm ist, sollten Sie vor allem 
für Watt-Wanderungen oder Schiffsausflüge eine 
Windjacke mitnehmen. Im Watt, auf dem Meer oder 
auf dem Deich gibt es keinen Windschutz. Nur mit 
einem Pullover bekleidet kann es da schnell ungemüt-
lich werden. Es wäre schade, wenn dieses schöne 
Erlebnis durch ungeeignete Kleidung getrübt würde. 
Für Wattwanderungen sollten Sie alte, feste Turn-
schuhe oder Gummistiefel tragen, da Muschelschalen 
Verletzungen verursachen können. Geeignet sind auch 
Neopren-Schuhe, wie sie von Tauchern oder Surfern 
getragen werden.


